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Leistungssport  Rennrudern 



UNSER TEAM 
Wer wir sind  - Was  wir Ihnen bieten  können - Was  Sie tun können 

Name: Marie  Steinbeck 
Geburtsdatum: 16.04.1995 

Beruf: Studentin - Psychologie  

(Universität Wien)  

Position:  Schlag 

Erfolge 

13  österreichische  Meistertitel 
2 österreichische  Staatsmeistertitel 
5. Platz  JW4x  Coupe de  la  Jeunesse 2011 
3. Platz  JW2-  Coupe de  la  Jeunesse 2012 
2. Platz  JW2- 
3. Platz  JW8+  München 2013 
4. Platz  JW2-  ERJCH 2013 
13.  Platz  JW2-  WRJCH 2013  
7. Platz  BLW4x WRU23CH 2014 
3. Platz  W4-  Uni-EM 2015 

Name: Mira  Steinbeck 
Geburtsdatum: 16.04.1995 

Beruf: Studentin - Ernährungswissenschaften 

(Universität Wien) 

Position:  Co-Schlag 
Erfolge 

13  österreichische  Meistertitel 
2 österreichische  Staatsmeistertitel 
5. Platz  JW4x  Coupe de  la  Jeunesse 2011 
3. Platz  JW2-  Coupe de  la  Jeunesse 2012 
3. Platz  JW8+  München 2013 

4. Platz  JW2-  ERJCH 2013 
13.  Platz  JW2-  WRJCH 2013 
7. Platz  BLW4x WRU23CH 2014  
3. Platz  W4-  Uni-EM 2015 



Name: Klara  Hultsch 
Geburtsdatum: 28.09.1996 

Beruf: Studentin - Technische Mathematik  

(JKU Linz) 

Position:  Mittelschiff 

Erfolge: 
10fache  Österreichische  Meisterin 
3. Platz  Coupe de  la  Jeunesse JW8+  2013 

5. Platz  Coupe de  la  Jeunesse JW2x  2013 
3. Platz  JW8+  München 2013 
7. Platz  Coupe de  la  Jeunesse JW4x  2014 
6. Platz  Coupe de  la  Jeunesse JW8+  2014 
3. Platz  European Universities  Rowing 

Championships  W4-  2015 
6. Platz  European Universities  Rowing 
Championships  W8+  2015 

Name: Britta  Haider 
 

Geburtsdatum: 21.05.1996 

Beruf: Schüler (Sportborg Linz) 

Position:  Mittelschiff 

Erfolge: 
5x Juniorenstaatsmeister 
3. Platz  JW8+  München 2013 
3. Platz  Coupe de  la  Jeunesse JW8+  2013 
2x 3. Platz  4- Coupe de  la  Jeunesse 2013 

3.   Platz  4- Coupe de  la  Jeunesse 2014 
3. Platz  European Universities  Rowing 
Championships  W4-  2015 
6. Platz  European Universities  Rowing 
Championships  W8+  2015 



 
Name: Julia  Danninger 
Geburtsdatum: 03.05.1996 

Beruf: Studentin - Unternehmensführung  

(Fachhochschule der WKW Wien) 

Position:  Mittelschiff 
Erfolge: 
5x Juniorenstaatsmeister 
3. Platz  JW8+  München 2013 
3. Platz  Coupe de  la  Jeunesse JW8+  2013 

2x 3. Platz  4- Coupe de  la  Jeunesse 2013 
3.   Platz  4- Coupe de  la  Jeunesse 2014 
6. Platz  European Universities  Rowing 
Championships  W8+  2015 

 

Name: Philumena  Bauer 

Geburtsdatum: 07.01.1996 

Beruf: Studentin - 

Wirtschaftspädagogik (JKU Linz) 

Position:  Mittelschiff 
Erfolge: 
3x Vizejuniorenstaatsmeister 
6. Platz  European Universities  Rowing 

Championships  W8+  2015 



 

Geburtsdatum: 03.05.1996 

Beruf: Studentin - Mathematik und Sport auf 

Lehramt  (Universität Wien)  

Position:  Bug 

Erfolge: 
5x Juniorenstaatsmeister 
3. Platz  JW8+  München 2013 
3. Platz  Coupe de  la  Jeunesse JW8+  2013 
2x 3. Platz  4- Coupe de  la  Jeunesse 2013 
3.   Platz  4- Coupe de  la  Jeunesse 2014 
6. Platz  European Universities  Rowing 
Championships  W8+  2015 

 

Name: Teresa  Mühlberger 
Geburtsdatum: 27.08.1996 

Beruf: Studentin-Molekulare 

Biowissenschaften (Johannes Kepler 

Universität Linz) 

 Position:  Bug 

 Erfolge: 

 3x Vizejuniorenstaatsmeister 

 



Name: Birigt Pühringer 
Geburtsdatum: 27.08.1996 

 

Position:  Bug 

Beruf: Studentin - Mechatronik 

(Johannes Kepler Universität Linz 

Erfolge: 

	 	 	 	 	 	 	     3. Platz JW4x Junioren-WM 

	 	 	             	 	                Vizestaatsmeister W2x 

	 	 	 	 	 	 	     Vizemeisterin im JW1x 

	 	 	 	 	 	 	     3. Platz im JW4x bei der JuniorenWM 

	 	 	 	 	 	                Staatsmeisterin im W2x 

	 	 	 	 	 	 	     12. Platz im BW2x bei der U23WM 

	 	 	 	 	 	 	     4. Platz im BW2x bei der U23 WM 

	 	 	 	 	 	 	     10. Platz im BW4x bei der U23 WM 

	 	 	 	 	 	 	     15. Platz im W2x bei der WM 

	 	 	 	 	 	 	     18. im W2x bei der WM 

	 	 	 	 	 	 	      Vizestaatsmeisterin im W1x 

Name: Lena-Maria Hofmayr 

Geburtsdatum: 27.08.1996 

Beruf: Studentin-Training und Sport 								   

(Fachhochschule Wiener Neustadt) 								   

Position: Bug 

Erfolge:                                                                   

4x Juniorenstaatsmeister 

2x Vize-Indoorjuniorenstaatsmeister 

3. Platz JW8+ München 2013  

3. Platz Coupe de la Jeunesse JW8 2013  

2x 3. Platz 4- Coupe de la Jeunesse 2013  

3. Platz 4- Coupe de la Jeunesse 2014 

6. Platz European Universities Rowing 

Championships W8+ 2015 



 

 

                                         Name: Nicole Krabb 

	 	 	     Geburtsdatum: 17.08.1996  

	                           Beruf: Studentin-Medizin  

	 	 	      (Paracelsus Medizinische 	 	     

	 	 	      Privatuniversität Salzburg)  

                                     Position: Mittelschiff/Bug 

 



STEUERFRAU 
 
 

 

Name: Sabine Mühllechner-Breuer  

Geburtsdatum: 12.11.  

Position: Steuerfrau

Name: Petty Steinbrecher 

Geburtsdatum: 1987 

Position: Steuerfrau



Über uns 
Ausgangssituation 
Der RV WIKING Linz ist einer der  erfolgreichsten österreichischen Ruder- und 
Sportvereine.  Über  200   Titel  bei  Staatsmeisterschaften,  zahlreiche  WM-Medaillen 
bei  den   Junioren  und  in  der  allgemeinen  Klasse  (WM Bronze   und  Rotseesiege 
durch  Hermann Bauer,  2001 WM Gold im olympischen Vierer durch  Bernd 
Wakolbinger)   sind   ein   Nachweis   für   die   zielgerichtete   und   leistungsorientierte 
Arbeit  beim  RV Wiking,  die  in  der  Vergangenheit  vor  allem  auf  den   männlichen 
Bereich  konzentriert  war. 

In den  letzten acht  Jahren konnte  mit einer zusätzlichen Zielsetzung und  durch  die 
kontinuierliche   Arbeit   erstmals   auch    ein   schlagkräftiges   Mädchen-   bzw. 
Damenteam aufgebaut  werden. So  konnte   bei  den   österr.  Meisterschaften  
neben vielen  anderen  Siegen alleine  der  Achtertitel bei  den  Juniorinnen  (U19)  
insgesamt fünf Mal in Folge  gewonnen  werden. Auch  international  haben die  jungen  
Damen in den  letzten drei Jahren bereits beachtliche Ergebnisse in verschiedenen 
Bootsgattungen  erzielt,  u.a.   5   Bronzemedaillen  beim  Coupe  de   La  Jeunesse 
(kleine  U19  EM) und  heuer eine  Bronzemedaille  bei  den   Europameisterschaften 
der  Universitäten.  



Ein    Knackpunkt    für    die    langfristige    Entwicklung    ist    die    Fortsetzung    

der „Ruderkarriere“ nach  dem  18.  Lebensjahr. Bedingt durch  Berufsausbildungen 

und Studien   an   Universitäten   entstehen  neue  Lebenssituationen,   die   oft   auch    

mit Ortswechsel verbunden sind  und  eine weitere Intensivierung des   Sports  in 

dieser momentanen  Lebenssituation  nicht   ermöglichen.  Die  Folge  ist,  dass  viele  

den Sport gänzlich beenden, weil die Anforderungen für das  Rudern  in 

Nationalmannschaften zu diesem Zeitpunkt zu groß sind. Für interessante 

Vereinswettkämpfe fehlt es an Wettbewerben und Teilnehmern insbesondere im 

Frauenbereich. 

 

 

 



Idee und Zielsetzung: Teilnahme an der deutschen Ruderbundesliga 
Genau auf diese Ausgangssituation bezugnehmend kommt die Idee der 

Ruderbundesliga  ins  Spiel.  Es  handelt  sich   dabei  um   eine  Rennserie  von  fünf 

Bewerben, ausschließlich  im  Achter,  die  über  die  Sprintstrecke  von  ca.  350  m  

im K.O.  System   immer  im  Zentrum   von   Großstädten  ausgetragen  werden.  

Diese wurde    selbst   in   Deutschland   aus    der   gleichen   Motivation   heraus   

gegründet, n ä m l i c h    e i n e r s e i t s    d e n   v i e l e n   a u s g e z e i c h n e t e n   A t h l 

e t e n   e i n e    t o l l e Wettkampfmöglichkeit zu bieten. Andererseits wird der 

Rudersport im Bundesliga Format  publikumswirksam  vermarktet   (siehe Beilage  

Seite  3-7).  Der  Ruderverein Wiking   Linz   hat   nun   seitens   der   Veranstalter   

und   aller   relevanter   deutscher Gremien   erreicht,   dass  ein   Frauenachter   des    

Vereins   ab    dem    Jahr    2016 teilnehmen  kann. 

Mit dieser Gelegenheit wäre es den  vielen jungen Damen  möglich weiterhin 

Leistungssport  Rudern   auszuüben und  die  entsprechende  Motivation  aufrecht  zu 

erhalten. Weitere posit ive Effekte dieses Leuchtturmprojektes sind die 

Attraktivierung des  Rudersports in Oberösterreich und somit speziell in dem 

ausbaufähigen Bereich des  Frauenruderns ein Zeichen zu setzen (Anmerkung: 

international werden Entscheidungen vorbereitet, die Frauenquote durch  eine 

zusätzliche  Bootsgattung  und  größere Anzahl  an  zugelassenen  Mannschaften  auf 

Kosten   einer  Männerbootsgattung  bei  den   olympischen  Spielen  zu   erhöhen). 

Sowohl   für   öffentliche   Fördergeber   als   auch    für   Firmensponsoren   sind    die 

Bundesliga und deren professionelle Vermarktung  attraktiv. Speziell für 

Oberösterreich  ist  unter  dem  Lichte  der  WM Vergabe  2019 nach  Linz-

Ottensheim dies  doppelt  interessant,  weil  unsere  Botschafterinnen  das   erworbene  

positive Image weiter intensivieren können, sowohl in der  heimischen als auch   

deutschen Presse. 

 


